
PHANTÁSIEN IN NOT 1

Phantásien und phantastische Figuren 
sprechen hinter dem Vorhang. Die Sätze 
von Phantásien werden pro Satz von 
einem:einer anderen Schauspieler:in 
gesprochen.

BASTIAN BALTHASAR BUX
Die Unendliche Geschichte.

PHANTÁSIEN
(Miriam) Alles Getier im Haulewald duckte sich in seine Höhlen, Nester *
und Schlupflöcher. 
(Julia) Vier Gestalten trafen sich auf der Lichtung. *
(Laura B) Sie alle berichteten von unbegreiflichen Ereignissen: *
(David) Teile Phantásiens schienen sich aufzulösen.*
(Kati) Wenn man auf die Stellen schaute, war es so, als ob man blind *
sei.
(Pia) Sie alle wollten zum Elfenbeinturm, der sich in der Mitte *
Phantásiens befand und in dem die Kindliche Kaiserin wohnte.
(Mailin) Dort angekommen stellten sie fest, dass hunderte, tausende von *
Wesen aus ganz Phantásien gekommen waren, alle mit den gleichen 
Beobachtungen.
(Clarissa) Doch die Kindliche Kaiserin selbst war krank.*
(Laura Sch) Und man vermutete, dass die Krankheit der Kindlichen *
Kaiserin und die seltsamen Ereignisse zusammenhingen. 
(Marek) Die Kindliche Kaiserin bestimmte Atréju, einen Jungen aus dem *
Volk der Grasleute, sich auf die Suche nach der Rettung Phantásiens zu 
machen. 
(Pia) Ausgestattet mit*
(Alle) AURYN, *
(Pia) dem “Glanz”, *
(Hanna L) der ihm die Macht der Kindlichen Kaiserin verlieh, machte *
sich Atréju auf die Große Suche.
(Polina) Er wanderte durch die Sümpfe der Traurigkeit.*
(Philip) Er verlor sein geliebtes Pferd Artax.*
(Maggy) Er fand die uralte Morla.*
(Lennart) Er befreite sich aus Ygramul, der Vielen.*
(Mailin) Er gewann Fuchur, den Glücksdrachen, als Freund.*
(Hanna L) Er durchschritt das Orakel des Südens.*
(Polina) Er traf in der Spukstadt den Werwolf Gmork.*
(Ronja) Und fand heraus, dass nur ein Menschenkind Phantásien noch *
retten könnte. 
(Rea) Das Menschenkind müsse der Kindlichen Kaiserin einen neuen Namen *
geben.
(David) Atréju hatte seine Aufgabe erfüllt.*
(Andreas) Er hatte das Menschenkind zur Kindlichen Kaiserin geführt.*
(Lennart) Doch das Menschenkind verstand es nicht. *
(Rea) So ging die Kindliche Kaiserin zum Alten von Wandernden Berg.*
(Hannah B) Er schrieb alles auf, was geschah. *
(Hannah B) Und alles geschah, was er aufschrieb.*
(Kathrin) Und der Alte vom Wandernden Berg unterwarf sich dem Willen *
der Kindlichen Kaiserin und begann ihr die Geschichte von Phantásien 
von Anfang an zu erzählen.
(Alle) Die Unendliche Geschichte.*

PHANTASIEN IN NOT ZWEITER TEIL

PHANTÁSIEN
(Miriam) Alles Getier im Haulewald duckte sich in seine Höhlen, Nester *
und Schlupflöcher. 

FELSENBEISSER
(Julia) Ein Loch?*



NACHTALB
(Laura B) Es ist, als ob man blind wäre, wenn man auf die Stelle *
schaut.

WINZLING
(Kathrin) Die Kindliche Kaiserin ist krank.*

IRRLICHT
(Kati) Wenn man nur wüsste, worin ihre Krankheit besteht.*

CAÍRON
(Ronja) Die Kindliche Kaiserin hat mir den Namen des Helden genannt, *
dem sie ihr und unser aller Los anvertraut.

PHANTÁSIEN
(Pia) Er heißt Atréju.*

CAÍRON
(Ronja) Ihm werde ich AURYN übergeben.*

ATRÉJU
(Marek) Worin besteht der Aufrag?*

ALTE MORLA
(Maggy) Ohne Namen kann sie nicht leben. Keiner von uns in Phantásien *
kann ihr einen neuen Namen geben.

PHANTÁSIEN
(Laura Sch) Atréju ahnte nichts von seinem Verfolger.*
(Clarissa) Über der Finsternis des tiefen Abgrunds hing ein *
Spinnennetz.
(Philip) In dem Netz wand sich Fuchur, ein weißer Glücksdrache.*

YGRAMUL - DIE VIELE
(Lennart) Ygramuls Gift tötet innerhalb einer Stunde. *
(Lennart) Aber es verleiht dem, der es trägt, zugleich die Macht, sich *
an jeden Ort Phantásiens zu versetzen, den er wünscht.

PHANTÁSIEN
(Clarissa) Ihm wurde schwarz vor Augen.*

ENGYWUCK
(Pia) Kann dir alles erklären. Werde demnächst ein großes *
wissenschaftliches Werk über das Orakel herausgeben.

URGL
(Mailin) Nichts da! Du bist dran, wenn ich sage, dass du dran bist.*

ENGYWUCK
(Pia) Die Sphinxen haben ihn durchgelassen.*

Atréju erscheint im Vorhang, der sich *
kurz öffnet. Bastian Balthasar Bux und 
Atréju sehen sich kurz.

UYULÁLA (DIE STIMME)
(Hanna L) Doch jenseits Phantásiens gibt es ein Reich / *
das heißt die Äußere Welt /
und die dort wohnen - ja, sie sind reich / 
um sie ist es anders bestellt.

ATRÉJU
(Marek) Kannst du mir den Weg zu den Menschenkindern verraten?*

GMORK
(Polina) Du musst in das Nichts springen. Weißt du, wie man euch dort *
nennt?
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PHANTÁSIEN
(Laura Sch) Lügen.*
(David) Lügen.*
(Philip) Lügen.*

GMORK
(Polina) Deshalb hassen die Menschen Phantásien. Und sie wissen nicht, *
dass sie gerade damit die Flut von Lügen vermehren, die sich 
ununterbrochen in die Menschenwelt ergießt.

UYULÁLA (DIE STIMME)
(Hanna L) Nur ein Menschenkind kann der Kindlichen Kaiserin einen neuen *
Namen geben.

PHANTÁSIEN
(Rea) Du hast meinen Auftrag erfüllt.*

ATRÉJU
(Marek) Nein, es gibt keine Rettung.*

PHANTÁSIEN
(David) Du hast ihn doch mitgebracht.*

ATRÉJU
(Marek) Wen?*

PHANTÁSIEN
(Andreas) Unseren Retter.*
(Miriam) Worauf wartet er noch?*
(Andreas) Vielleicht mangelt es an Mut.*
(Julia) Er hat es versprochen.*
(Rea) Mir bleibt nur noch ein Mittel.*
(Laura B)Der Alte vom Wandernden Berge.*

DER ALTE VOM WANDERNDEN BERGE
(Kathrin) Wenn die Unendliche Geschichte sich selbst enthält, dann geht *
die Welt in diesem Buch zu Grunde.

PHANTASIEN IN NOT DRITTER TEIL

PHANTÁSIEN
(Miriam) Alles Getier im Haulewald duckte sich ...*

FELSENBEISSER
(Julia) Ein Loch?*

WINZLING
(Kathrin) Die Kindliche Kaiserin ist krank.*

CAÍRON
(Ronja) Die Kindliche Kaiserin hat mir den Namen des Helden genannt.*

PHANTÁSIEN
(Philip) Er heißt Atréju.*

CAÍRON
(Ronja) Ihm werde ich AURYN übergeben.*

ALTE MORLA
(Maggy) Ohne Namen kann sie nicht leben.*

YGRAMUL - DIE VIELE
(Lennart) Ygramuls Gift tötet innerhalb einer Stunde. *

PHANTÁSIEN
(Hannah B) Ihm wurde schwarz vor Augen.*
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ENGYWUCK
(Pia) Die Sphinxen haben ihn durchgelassen.*

Atréju erscheint im Vorhang, der sich 
kurz öffnet. Bastian Balthasar Bux und 
Atréju sehen sich kurz.

ATRÉJU
(Marek) Kannst du mir den Weg zu den Menschenkindern verraten?*

GMORK
(Polina) Weißt du, wie man euch dort nennt?*

PHANTÁSIEN
(Mailin) Lügen.*
(Kati) Lügen.*
(Alle) Lügen.*

GMORK
(Polina) Deshalb hassen die Menschen Phantásien. *

ATRÉJU
(Marek) Nein, es gibt keine Rettung.*

PHANTÁSIEN
(Mailin) Du hast ihn doch mitgebracht.*

ATRÉJU
(Marek) Wen?*

PHANTÁSIEN
(Hannah B) Doch wenn der Held sich uns gesellt /*
(Philip) kann neues Leben sprießen./*
(David) Er muss sich jetzt entschließen *

DER ALTE VOM WANDERNDEN BERGE
(Kathrin) Willst du wirklich alles in die Hände eines Menschenkindes *
legen?

PHANTÁSIEN
(Andreas) Das will ich.*

PHANTASIEN IN NOT VIERTER TEIL

PHANTÁSIEN
(Miriam) Alles Getier im Haulewald ...*

FELSENBEISSER
(Julia) Ein Loch?*

WINZLING
(Kathrin) Sie ist krank.*

PHANTÁSIEN
(Ronja) Er heißt Atréju.*

ALTE Morla
(Maggy) Ohne Namen kann sie nicht leben.*

PHANTÁSIEN
(Laura Sch) Ihm wurde schwarz vor Augen.*

Atréju erscheint im Vorhang, der sich 
kurz öffnet. Bastian Balthasar Bux und 
Atréju sehen sich kurz.
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Gmork
(Polina) Weißt du, wie man euch dort nennt?*

PHANTÁSIEN
(Alle) Lügen.*
(Alle) Lügen.*
(Alle) Lügen.*

ATRÉJU
(Marek) Nein, es gibt keine Rettung.*

PHANTÁSIEN
(Lennart) Du hast ihn doch mitgebracht.*

ATRÉJU
(Marek) Wen?*

DER ALTE VOM WANDERNDEN BERGE
(Kathrin) Willst du wirklich ...*

PHANTÁSIEN
(Andreas) Das will ich.*

PHANTASIEN IN NOT IN FÜNFTER TEIL

PHANTÁSIEN
(Miriam) Alles Getier im Haulewald ...*

FELSENBEISSER
(Julia) Das Nichts.*

WINZLING
(Kathrin) Krank.*

PHANTÁSIEN
(Laura B) Atréju.*

ALTE MORLA
(Maggy) Ohne Namen.*

Atréju blitzt nur noch auf im Vorhang.

PHANTÁSIEN
(Kati)Die äußere Welt.*
(Alle) Lügen.*

ATRÉJU
(Marek) Keine Rettung.*

PHANTÁSIEN
(Clarissa) Er muss sich JETZT entschließen.*

DER ALTE VOM WANDERNDEN BERGE
(Kathrin) Willst du wirklich ...*

PHANTASIEN IN NOT SECHSTER TEIL

PHANTÁSIEN
(Miriam) Haulewald*
(Hannah B) Nichts.*
(Maggy) Menschenkind.*
(Alle) Das will ich.*
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PHANTASIEN IN NOT SIEBTER TEIL

BASTIAN BALTHASAR BUX
Mondenkind!

Der Vorhang öffnet sich. Ruhige, fast 
schon meditative Musik. Das Publikum 
reist mit nach Phantásien.

TU WAS DU WILLST 2.1

Bastian schwebt im Dunkeln.

BASTIAN BALTHASAR BUX
Mondenkind, wo bist du?

PHANTÁSIEN
Hier bin ich, mein Bastian.

BASTIAN BALTHASAR BUX
Mondenkind, bist du’s?

PHANTÁSIEN
Wer sollte ich wohl sonst sein. 
Du hast mir doch erst diesen schönen Namen gegeben.

BASTIAN BALTHASAR BUX
Wo sind wir?

PHANTÁSIEN
Ich bin bei dir, und du bist bei mir.

BASTIAN BALTHASAR BUX
Ist das nun das Ende?

PHANTÁSIEN
Nein, 
es ist der Anfang.
Phantásien wird aus deinen Wünschen neu entstehen.

BASTIAN BALTHASAR BUX
Ich weiß nichts.

PHANTÁSIEN
Das ist schlimm.

BASTIAN BALTHASAR BUX
Warum?

PHANTÁSIEN
Weil es dann kein Phantásien mehr geben wird.

BASTIAN BALTHASAR BUX
Ich möchte dich gern noch einmal sehen, Mondenkind.

Phantásien lacht.

BASTIAN BALTHASAR BUX
Warum lachst du?

PHANTÁSIEN
Weil ich froh bin.

BASTIAN BALTHASAR BUX
Worüber denn?

Die Unendliche Geschichte / Szene 1

Seite 6 © 2025 - KjG Theater


